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GEMEINDE 
EPPENSCHLAG 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT SCHÖNBERG 

 
 

 

Gemeinderat Eppenschlag 
2. Sitzung 

(Wahlperiode 2026 – 2032) 
 

öffentliches Protokoll 
 

am Montag, 08.06.2026 
um 19:00 Uhr im Bürgersaal des Gemeindehauses Eppenschlag 

 
Anwesende:  

Vorsitzender: Schneider Manfred 

Schriftführer/in: Schneider Eva 
  

Gremienmitglieder: Fuchs Alois  
Garhammer Stefan  
Graf Kilian  
Molz Corina  
Reith Thomas  
Schiller Norbert  
Sinnhuber Birgit  
Weber Josef  
 

  

abwesende 
Gremienmitglieder: 

 

  

Außerdem waren 
anwesend: 

 

 

GL Hörtreiter Helmut                VGem Schönberg 
Olga Behringer                         Presseberichterstatterin des 
                                                 „Grafenauer Anzeigers“ 
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Inhalt öffentliche Sitzung: 
 
 

1. Vereidigung des neugewählten Ersten Bürgermeisters (EP-26/26-32) 
 

2. Feststellung des Amtsverlustes  als Mitglied des Gemeinderates (EP-27/26-32) 
 

3. Entscheidung über das Nachrücken des Listennachfolgers (EP-28/26-32) 
 

4. Vereidigung des nachrückenden Gemeinderatsmitglieds (EP-29/26-32) 
 

5. Neubesetzung der Ausschüsse (EP-30/26-32) 
 

6. Berichterstattung des Vorsitzenden  
 

7. Anfragen der Gemeinderäte  
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Protokoll 
 
Vorbemerkung:  
 
Bürgermeister Schneider eröffnete die 2. öffentliche Sitzung des Gemeinderates Eppenschlag 
der laufenden Wahlperiode mit der Begrüßung der Ratsmitglieder, den Bediensteten der 
Verwaltung, Geschäftsleiter Helmut Hörtreiter und Protokollführerin Eva Schneider. Sein 
besondere Gruß galt der Presseberichterstatterin des „Grafenauer Anzeigers“, Frau Olga 
Behringer. 
 
Im Anschluss stellte der Vorsitzende die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung sowie 
formell die Beschlussfähigkeit fest. Einwände gegen die Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
Das Gremium war vollständig anwesend. 
 
Die Einladung zur heutigen Sitzung sowie das Protokoll der 1. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Eppenschlag vom 18.05.2026 wurden den Mitgliedern im 
Ratsinformationssystem als eingestelltes und abrufbares Dokument übermittelt. Das Protokoll der 
1. nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates Eppenschlag vom 18.05.2026 wurde während 
der Sitzung in Umlauf gegeben; Einwände wurden nicht erhoben, somit gilt das Protokoll als 
genehmigt.  
 
Nachträglich gratulierte Bürgermeister Schneider der dritten Bürgermeisterin zu ihrem Geburtstag 
den sie am 07. Juni 2026 feiern konnte. Er wünschte ihr alles Gute und für die neue 
Legislaturperiode eine gute Zusammenarbeit.  
 
 
 

1. Vereidigung des neugewählten Ersten Bürgermeisters EP-26/26-32 
 
Gemäß Art. 27 KWBG ist der Diensteid nach § 38 Abs. 1 BeamtStG spätestens zu Beginn der 
ersten Sitzung, die der Gemeinderat, nach Aufnahme der Amtstätigkeit abhält, zu leisten, wobei 
es dem ältesten Gemeinderatsmitglied obliegt, die Vereidigung vorzunehmen. Er hat folgenden 
Wortlaut: 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner 
Amtspflichten, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Der Eid kann auch ohne die Worte „so wahr mir Gott helfe“ geleistet werden. Erklärt ein Beamter 
oder eine Beamtin, aus Glaubens- und Gewissensgründen keinen Eid leisten zu können, so sind 
anstelle der Worte „ich schwöre“ die Worte „ich gelobe“ zu sprechen oder es ist das Gelöbnis mit 
einer dem Bekenntnis der Religionsgemeinschaft oder der Überzeugung der 
Weltanschauungsgemeinschaft des Beamten oder der Beamtin entsprechenden, gleichwertigen 
Beteuerungsformel einzuleiten. Die Eidesleistung oder das Gelöbnis entfällt, wenn der Beamte 
oder die Beamtin im Anschluss an eine Amtszeit wiedergewählt wird. 
 
Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben wurde die Vereidigung durch das älteste 
Gemeinderatsmitglied, Frau Birgit Sinnhuber, vorgenommen.  
 

 
 
 
2. Feststellung des Amtsverlustes als Mitglied des Gemeinderates EP-27/26-32 

 
Der Gemeinderat Eppenschlag stellt fest, dass Herr Manfred Schneider aufgrund der Wahl und 
Annahme des Amtes als Erster Bürgermeister gemäß den gesetzlichen Bestimmungen aus dem 
Gemeinderat ausscheidet. 
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Eppenschlag stellt fest, dass Herr Manfred Schneider mit Annahme der Wahl 
zum Ersten Bürgermeister kraft Gesetzes das Amt als Mitglied des Gemeinderates Eppenschlag 
verloren hat.“ 
 
Anmerkung: 
Manfred Schneider nahm an der Abstimmung nicht teil. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 7 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
3. Entscheidung über das Nachrücken des Listennachfolgers EP-28/26-32 

 
Für das ausgeschiedene Mitglied des Gemeinderates rückt der nächste Listennachfolger der 
Wahlvorschlagsliste der „Freien Wähler Eppenschlag“, nach. Der Gemeinderat entscheidet über 
das Nachrücken und stellt fest, dass keine Ablehnungs- oder Hinderungsgründe vorliegen. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Eppenschlag stellt fest, dass Herr Garhammer Stefan als nächster 
Listennachfolger für das ausgeschiedene Gemeinderatsmitglied Schneider Manfred in den 
Gemeinderat Eppenschlag nachrückt. Ablehnungs- oder Hinderungsgründe nach den 
einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen liegen nicht vor. 
 
Anmerkung: 
Herr Garhammer Stefan nahm an der Abstimmung nicht teil. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
4. Vereidigung des nachrückenden Gemeinderatsmitglieds EP-29/26-32 

 
Das nachrückende Mitglied des Gemeinderates, Herr Garhammer Stefan, wird gemäß Art. 31 
Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern vereidigt. 
 
Die Vereidigung wurde durch den Ersten Bürgermeister Manfred Schneider vorgenommen. 
 

 
 
 
5. Neubesetzung der Ausschüsse EP-30/26-32 

 
Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Schneider Manfred aus dem Gemeinderat Eppenschlag 
sind verschiedene Ausschüsse, Verbandsvertretungen und sonstige Funktionen neu zu 
besetzen. 
 
Es wurde einheitlich festgelegt, dass die von Herrn Schneider Manfred innegehabten 
Ausschusssitze, Vertretungen und Funktionen durch den Listennachfolger, Herrn Garhammer 
Stefan, übernommen werden. 
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Eppenschlag stimmt den vorgeschlagenen Änderungen bei der Besetzung der 
Ausschüsse, Vertretungen und sonstigen Funktionen zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 9 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
6. Berichterstattung des Vorsitzenden 

 
a) Terminbekanntgaben: 
 
- Tavernenfest Trautmannsdorf am 15.06.2026; 
  es wird 1 Tisch reserviert. 
 
- Asphalt-Gemeindeturnier am 21.06.2026; 
  erstmalig wird eine Gemeinderatsmannschaft gemeldet. 
 
- Heimatfest Spiegelau am 19.06.2026; 
  für den Behördentag am Freitag, 19.06.2026 sind zwei Tische zu bestellen. 
 
  In diesem Zusammenhang wurde vereinbart, künftig zu den verschiedenen Festteilnahmen  
  durch das Sekretariat per Whats-App abzustimmen.  
 
- Konstituierende Sitzung der Gemeinschaftsversammlung der VG Schönberg am 
  18.06.2026 
 
 
b) Geburtstags- und Ehejubilare: 
 
Bürgermeister Schneider informierte, dass im Vorfeld angeregt wurde, die Besuche bei „runden 
Geburtstagen und Ehejubilare entfallen könnten und dafür alle am Jahresende zu einem Empfang 
eingeladen werden.  
Übereinstimmend wurde festgelegt, vorerst die Besuche des Bürgermeisters beizubehalten. Es 
soll bezüglich der weiteren Vorgehensweise mit den Vereinen noch einmal ein 
Gesprächsaustausch stattfinden.  
 
 
c) Vorstellung durch neuen Bürgermeister: 
 
Informativ teilte der Vorsitzende mit, dass er sich in nächster Zeit mit allen gemeindlichen 
Institutionen einen sog. „Vorstellungstermin“ vereinbaren werde. 
 
 

 
 
 
7. Anfragen der Gemeinderäte 

 
a) Sachstand zur Sanierung bzw. Neubau der Kläranlage: 
 
GR A. Fuchs erkundigte sich nach dem momentanen Sachstand in og. Angelegenheit bzw. ob in 
nächster Zeit eine außergerichtliche Lösung in Erwägung gezogen wird. 
 
Bürgermeister Schneider bat um Nachsicht auf die Kürze der Zeit darüber keine persönliche 
Auskunft geben zu können und bat GL H. Hörtreiter um die Beantwortung. 
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GL H. Hörtreiter verwies in diesem Zusammenhang, dass es sich immer noch um ein laufendes 
Gerichtsverfahren handle und dadurch bis dato keine konkreten Aussagen getroffen werden 
können. Hinsichtlich des „Bürgerbegehrens“ ist eine Entscheidung durch das Gericht abzuwarten. 
Die Klage betreffe hier auch lediglich die Gemeinde Kirchdorf und nicht die Gemeinde 
Eppenschlag.  
 
Wie sich nun die weitere Vorgehensweise gestaltet, wird sich in nächster Zeit zeigen und von den 
neuen Gremien der Gemeinde Kirchdorf und Eppenschlag abhängig sein. Er bat darum diese 
Thematik künftig „behutsam“ und diskret zu behandeln bzw. in den nichtöffentlichen Teil einer 
Gemeinderatssitzung zu verlagern. 
 
Abschließend merkte Bürgermeister Schneider an, dass bereits ein Gesprächsaustausch mit dem 
neuen Bürgermeister von Kirchdorf, Herrn Bgm. Michael Rankl terminiert ist und erste 
Sondierungsgespräche laufen. Auf alle Fälle werde er das Gremium stets über die Beratungen 
bzw. den aktuellen Stand am Laufenden halten.  
 
 
 
b) Glasfaseranschluss: 
 
GRin B. Sinnhuber bezog sich auf das Inserat im letzten „Gmoabladl – Glasfaserausbau in 
Eppenschlag: Unsere Grüne Glasfaser übernimmt das Glasfasernetz“ und wollte wissen ob diese 
Anzeige für die Gemeindebürger relevant ist. 
GL H. Hörtreiter führte aus, dass diese Anzeige von Seiten der Gemeinde bzw. VG nicht 
geschaltet wurde. Die Gemeinde Eppenschlag bis dato gut ausgebaut ist. Der Glasfaserausbau 
soll bis Ende 2028 abgeschlossen sein.  
 
 
c) Holzablagerung beim Sonnwendfeuer: 
 
GR J. Weber fragte nach ob der Holzabbruch eines alten Dachstuhls als „Sonnwendfeuerholz“ 
verwendet werden kann.  
 
Die Ablagerung kann nach Absprache mit dem Bauhof erfolgen.  
 
 
 
 

 
 

ENDE DER ÖFFENTLICHEN SITZUNG UM 19:42 UHR. 
 

Vorsitzender: Schriftführerin: 
  
  
  
  
Manfred Schneider Eva Schneider 
Erster Bürgermeister Verw.-Angestellte 

 


